
    

  

DREI BÜCHER : MONATS 
Buchhandlung GLAUS LINCKE 
DUSSELDORF, Königsallee 96 am Graf-Adolf-Platz 
Gegründet 1846 . Fernruf: Sammelnummer 29258   

Wäscher, Arikert: 

Das ist dasSchöne anden Frauen Glw. DM 5,80 

Warren, Robert Penn: 

Der Gouverneur Gliw. DM 16,80 

  Payne, Robert: 

Mao Tse-Tung Eine Biographie Glw. DM 11,50 
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Unser verehrtes Ehren- und Vorstandsmitglied, 
der bedeutende Wirtschaftsführer, Universitätsprofes- - 

sor Dr. Joseph Wilden, der sich auch als Lokal- 
historiker einen höchst beachtlichen Ruf erwarb, wird 
in kurzer Zeit sein neuestes Werk: 

Geschichte der Sadı Düsseldorf 

Eine Chronik 

vollenden. Jahrelange Studien in den hiesigen Staats- 
und Stadtarchiven schufen zu diesem Werk die breite 
und feste Grundlage. 

Wir freuen uns darüber, daß ein in Düsseldorf 
lang gehegter Wunsch, eine gute, reich illustrierte 
„Geschichte Düsseldorfs“ zu besitzen, sich erfüllt. 

Die große, berühmte, wissenschaftliche „Geschichte 
:der Stadt Düsseldorf“ von Staatsarchivrat Dr. Fried- 
rih Lau ist längst nicht mehr im Buchhandel zu 
haben. Aber auch sie soll in Bälde von der Stadt- 
verwaltung, ebenfalls reich illustriert, neu herausge- 
geben werden. In beiden Fällen wird bei der Heraus- 
gabe der große Heimatverein „Düsseldorfer Jonges“ 
mit Pate stehen... 
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Feinz Fheimann 

UHRMACHERMEISTER 

DUSSELDORF, Kapuzinergasse 18 (a. d. Flingerstr.) : Ruf 14909 

UHREN UND SCHMUCK 
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Fobannes Drescher 
FACHGESCHÄFT 

FÜR ÄRZTLICHEN UND SANITÄREN BEDARF 

DUSSELDORF 

Königsallee 62 Fernruf Nr. 17154 

  

  

Stempel e Schilder 
Gravwıernrennvo nm Fila cöhhmann 

Stempelfabrik 

BAUMANN «.c. 
DÜSSELDORF Steinstr. 24, a.d. Kö, Ruf 19060 

Gravieranstalt 

  

W. Nebgen 
G.m.b.H. 

Mineralwasserfabrik und Trinkhallenbetrieb 

Düsseldorf - Telefon 19002   
  

  

Heinrich N, 

DUSSELDORF   HOHE STRASSE 44 

Sanitäre Installation 

FHeizungsanlagen 

RUF 1289% 

    
Gut und preiswert — dafür bürgen die anzeigenden Firmen! 
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Gardinen - Tülle - Dekorations-Stoffe - Damaste - Läufer - Teppiche 

Rosenstraße 51 (an der Duisburger Str.) - Telefon 12563   
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Die Gründungen neuer Heimat- und Bürgerver- 
eine nehmen Inflationsformen an. Das betrübt uns 

garnicht. Im Gegenteil! Alle diese Gründungen be- 
weisen uns nur allzu deutlich, welch großes Beispiel 

der Heimatverein „Düsseldorfer Jonges“ alleweil gab. 
Ob die neuen Vereine zur Blüte und Reife kommen, 

wissen wir nicht. Ob eine sog. „Dachorgani- 
sation“, die während der letten 20 Jahre hun- 
dertmal vorgeschlagen wurde, aber nie zustande kam, 

im Augenblick ratsam sei, bezweifeln wir. Die in un- 
serem größten und führenden Heimatverein „Düssel- 
dorfer Jonges“ zusammengeschlossenen zwölfeinhalb- 

hundert Mitglieder leben nach dem berühmten Sat 
und gesunden Prinzip: „Der Starke ist am 
mächtigstenallein!“ 

Der Heimatverein „Düsseldorfer Jonges“ hat 
sein eigenes, großzügiges Vereinsheim und zwar 

mitten im Herzen der Altstadt, in der Bolkerstraße 
„Zum schwarzen Anker“ geheißen. Das verdankt er 

der treubesorgten Vereinswirtin Frau Fine Rot- 
haus, die unter Aufwand aller ihrer Kraft das 
schöne Haus, das erste seiner Art von Rang nach 

der völligen Zerstörung der Altstadt hier wieder er- 

richtete. 

Wir blättern zurück im Buch der Geschichte. Den 
Namen der Straße hat Düsseldorfs größter Sohn 
Heinrich Heine rühmlich bekannt gemacht, 
da er in der Ferne schrieb: „... und ich bin dort 
geboren, und es ist mir, als müßte ich gleich nach, 
Hause gehen, und wenn ich sage nach Hause, dann 
meine ich die Bolkerstraße ... .“ Und der gelehrte 
Heinrich Ferber schrieb: „Eines der wenigen 
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Schabau un Wing SEIT 90 JAHREN VOM 

AM SCHWANENMARKT 
FLINGERSTRASSE 1 „HAUS ZUM HELM" 

WEINHANDEL   
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HOFEL- RESTAURANT 

WEIDENHOF   Club- und Gesellschaftszimmer 

fließendes kaltes und warmes Wasser 

DÜSSELDORF 

Garage des Hauses: METROPOL-GARAGE - Oststr. 89: Ruf132 26 - Wagenpflege - Tankstelle bei Tag u. Nacht 

- Zentralheizung 

OSTSTRASSE 87 RUF 23534     

Düsseldorfer Heimatfreunde kaufen nur bei den anzeigenden Firmen!
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Häuser der Bolkerstraße, die durch die Stürme der 

Zeit ihren Namen bewahrt haben, ist das fol- 

gende Haus Nr. 35, welches schon 1715 „Zum 

schwarzen Anker“ hieß. Als 1638 auf den 

Ruf des Herzogs Wolfgang Wilhelm zwei Cölestine- 

rinnen von Cöln anlangten, um hier ein Haus ihres 

Ordens zu begründen, nahmen sie im Anker, wo sie 

drei Zimmer mieteten, Wohnung. Hier nahmen sie 
auch zwei Novizinnen, ein Fräulein von Ahr und 

ein Fräulein von Moercken als Novizen auf, die erste 

starb während des Noviziats, die zweite legte hier 

Profess ab. Wie schon früher erzählt, erwarben die 

Schwestern 1642 ein Haus in der Ratinger Straße, 

wo sie Kloster und Kirche erbauten. Unser Haus ge- 
hörte 1663 dem Hofmüdder Peter Geringhau- 
sen, 1738 der Familie Schmit, aus welcher Maria 

Anna Schmitz; den hochfürnehmen Rathsverwandten 

OPTIKER 
ALLEESTRASSE 43 (gegenüber dem Breidenbacher Hof) 

MEDIZINISCHE-TECHNISCHE INSTRUMENTE 
LIEFERUNG FUR MITGLIEDER ALLER KASSEN 

SCHUMANN 
         

  
  

Adolf Lebally heiratete. Beide verkaufen den 
„schwarzen Anker“ 1741 an Bertram Dahmen. 

Im Anfang dieses Jahrhunderts finden wir die Erben 
Stommel im Besit; sie verkaufen das Haus 1808 

an den Bäcker Johann Lindorf. 

Die weitere Auskunft über das Schicksal unseres 
Hauses gibt uns das Grundbuch beim Amtsgericht, 

darin sorglich registriert wird: Der Schenkwirt Wil- 
helm Nolden und seine Ehefrau Margaretha geb. 
Groß erwerben den „schwarzen Anker“ 1868 von 
ihrem Onkel, dem Bäcker Johann Lindorf. Der 
Bierbrauer und Schenkwirt Arnold Nolden (Sohn 
des Wilhelm Nolden) und dessen Ehefrau Elise geb. 
Schmittmann verkaufen die Gaststätte an den Bier- 
brauer und Schenkwirt Michael Schmittmanu 
am 6. September 1871. Er und seine Ehefrau Josepha 
geb. Panzer verkaufen dem Gastwirt und Bierbrauer 
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J.&C. FLAMM | Speeialität: 
EISENGROSSHANDLUNG 

D/U:575.EEDIG:RSE 

Mindener Straße 72 

Telefon 12596 u. 21794 

Form- und Stabstahl 

Grobbleche 

Schmiedematerial 

SCHAAF AM WEHRHAHN 

hat alles für Ihr Fahrrad! 
DUSSELDORF, Am Wehrhahn 65, Tel. 24348 

  

  

  

Jetzt auch Schadowsir. 72 Das 
leistungs- 

SEIFEN 
geschäft 

Seifen 
Bürsten 

INH. THEODOR GRAUER Parfümerien   
Hermann Wilbrandt 
Kraftwagen-Spedition 

Büderich bei Düsseldorf 

Krefelder Straße 81 

Telefon Amt Düsseldorf 85 7130     
  

RESTAURANT   * zum Surggrafen 
  

Graf-Adolf-Straße — an der Königsallee 

wieder erftanden - [ihöner als vorher 

Preiswerte Qualitätsküche — Die beliebten 

Markenbiere der Schwabenbräu A.G. 

%*     

Gut und preiswert — dafür bürgen die anzeigenden Firmen! 
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Johann Hüsgen und seiner Ehefrau Margarethe 
geb. Maassen den „schwarzen Anker“ am 4. August 
1882 für 105 000 Mark. Von ihnen erwarb am 1. Au- 
gust 1890 die Gaststätte, Brauerei und Brennerei die 
Düsseldorfer Aktienbrauerei. Diese überträgt am 
21. November 1890 den „schwarzen Anker“ zu Eigen- 

tum an den Gastwirt Heinrich Laufs und an seine 
Ehefrau Gertrud geb. Gilles. Am 29. September 1914 
geht der „schwarze Anker“ in den Besit; der Bier- 
brauerei Neuhausen und Hermes G.m.b.H. 
über, und am 5. August 1919 werden der Gastwirt 
Johann Berger und seine Ehefrau Auguste geb. 
Rüping Eigentümer, die die Gaststätte 1930 an die 
Eheleute Peter Strahl und Auguste geb. Görgens 
verpachten. Ein Jahr später war der Wirt Gustav 
Rensch Pächter. Johann Berger verkaufte den 
„schwarzen Anker“ am 14. Juni 1932 an die Firma 

Vereinigte Villicher Brauereien und Hannen-Kor- 
schenbroich G. m. b. H., Villich, die ihn ihrerseits 
am 18. Oktober 1982 an die Eheleute Otto Rot- 
haus und Finchen geb. Esser weiter veräußerten. 

Bei dem Bombenangriff auf Düsseldorf am 
22. April 1944 sank die schöne Gaststätte in Schutt 
und Asche. Am 5. Oktober 1944 fiel in Rußland ihr 
Besitzer, der Gastwirt Otto Rothaus. Seine Ehefrau 
Finchen geb. Esser aus der Citadellstraße führte das 
Geschäft in dem provisorisch hergerichteten Gast- 
raum „Zum schwaren Anker“ bis auf den heutigen 

Tag weiter. 

Nun vollendete sich die Tat. Auf den Trümmern 

entstand das neue Haus, festgefügt auf den Grund- 

mauern der Altstadt. Es weht darin fröhlich der 
Geist der Heimat. Möge der Segen Gottes allezeit 

  

  

  

  

  

       
  

   

  

  

  

  

      

  

  

  

Wwe. Fr. Steeg geb. van den Bergh 
Friedrichstr. 53 und Belsenplatz 1 = Feine Briefpapiere 

Bürobedarf Papier - Schreibwaren 50 Füllhalter erster Markenfirmen 
Jahren 

OCT TTETT Karl Ortmann 
a? Te 27 Di; 

ee a früher Wilh. Borgmann 

Erauinau Z B M EB A CH WERKSTATTE FÜR AUSSENWERBUNG 

a Düsseldorf : Bilker Allee 128 - Ruf 26391 

Schaufenster, Markisen- und Rollgitteranlagen 

Stahlpanzerrolladen, Fenster, Türen und Tore Vertrauensvolle Beratung und Ausführung von Beftattungen 

Wintergärten, Ausstellungsvitrinen ERELUh NE 
in £ REN BESTATTUNGSUNTERNEHMEN 

v.-pavillons, Kunsischmiedearbeiten 

Gegr. 1857 THEOD. REMMERTZ Ruf 218825 

Ruf 26662 DWSSELDORF Lorettostr. 29 D-U2S’ SEE IDSOFRZE 
Alteftadt 12/14 (a. d. Ratinger Straße) 

Ya 2 bfl Gaststätten-, Großküchen-, Krankenhausbedarf 
: /MKarıa Fro 
En Glas, Porzellan, Metallwaren und Hotelsilber 

ee Abteil Gl Porzell Besteck -Verleih teilung: as-, Porzellan-, Besteck -Verlei 
Elisabethstraße 32 Telefon 26172 9   
  

Düsseldorfer Heimatfreunde kaufen nur bei den anzeigenden Firmen!
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60 JAHRE IM DIENSTE DER PRÄZISION 

Alpina .Eterna 
Jacobistraße 26 (an der Tonhalle) 
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darauf ruhen. Im Grundstein wurde etwas Liebes und 
Lebendiges mit eingemauert, von dem der Zauber 
der Unvergänglichkeit ausgeht. Und Frau Finchen 
Rothaus führte die verehrungswürdige Düsseldorfer 
Tradition fort, da sie dem neuen Haus in Erinnerung 

an das alte den angestammten Namen gab: 

„Zum schwarzen Anker“. 

So steht es auch erneut geschrieben im Grundbuch 
des Amtsgerichts zu Düsseldorf. 

Die Börgermanns feierten vor einiger Zeit 

ihr hundertjähriges Geschäftsjubiläum. An Ehrungen. 

Freundschaftsbeweisen und Sympatien aus der ganzen 
Bürgerschaft hat es nicht gefehlt. Kränze, Guirlanden 
und Blumen unterstrichen das alles. Und es war 

. jenes Gnadengeschenk des Himmels... 

wirklich so! Der klangvolle Name hat ein Jahr- 

hundert überdauert, und nun geistert die Erinnerung, 

wir können 
es uns nicht vorstellen, daß weder die Firma noch 

die Familie selbst in Vergessenheit geraten sollte. 
Dafür sorgt schon die liebe Altstadt mit allem was 

dazu gehört und dafür bezeichnend ist. Und wir 
Heimatfreunde wissen das recht zu würdigen. In 
unserer vordersten Reihe standen und stehen sie 

alle, jene Familienmitglieder, die stets und immer 

das gute, treue, heimatbewußte, solide Bürgertum 

verkörperten, die rechtschaffen das Handwerk und 

den Handel pflegten, sich der Wissenschaft verschrie- 

ben und das Brauchtum und die Sitten der Väter 
ungemein förderten. Felix Börgermann grün- 
dete mit uns unseren großen Heimatverein „Düssel- 

dorfer Jonges“ und wirkte bis zu seinem allzufrühen 
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Diüffelborfer 
‚ Söwenjen? 

Düsseldorfer Senfindustrie 
Düsseldorf + 

  

  Otto Frenzel « Tel. 12355/56 

  

  

KARL GRABITZKY 
BAU-UNTERNEHMTUEN € 

DUSSELDORF 

Volksgartenstraße 79c »- Fernruf 12081 

Robert Möller 

Elektro-Großhandel 
  

- Elektro-Haushaltgeräte 
  

Düsseldorf 

Königsallee 58 - Ruf11563 

  

  

Das Fachgeschäft für: 

- MÜTZEN 

SCHADOWSTR. 24 

  
    

Die gemütliche [4 

one Ga sts va te 

amBilkerBahnhof 
“Dortmunder Union 

Düssel „Alt“ 

direkt vom Faß 

Brunnenstraße 1-3 

meieron 17290   
De arte Küche!       

Gut und preiswert — dafür bürgen die anzeigenden Firmen!
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Düsseldorf großes Fachgeschäft 
FLINGERSTR. 34 TEL: 19237 

  

Tode in unserem Vorstand. Er ist der Unvergessene, 
von dem der Chronist im März des Jahres 1935 

schrieb: 
Grabe getragen. Frühlingsstimmung lag über dem 

Nordfriedhof. Die Sonne strahlte vom blauen: Him- 
mel herab, und in den Wipfeln der hohen Bäume, 
die nun wieder zu knospen beginnen, sangen die 

Vögel. Was an Felix Börgermann sterblich, ist nicht 
mehr unter uns. Aber unter uns ist seine Seele mit 

ihrer ganzen, großen Liebe zur Heimatstadt; die Er- 

innerung an sein allzeit frohgestimmtes Herz, seinen 

goldenen Humor, seine Freundschaft und Liebenswür- 

digkeit. Angesehen bei der ganzen Bürgerschaft der 

Stadt, hochgeachtet in den engeren Kreisen der Alt- 
stadt, geliebt von seinen Vereinsfreunden und ohne 

Feind und Übelwollenden, so ist dieser aufrechte, 
feine und liebenswerte Sohn Düsseldorfs von uns 

. Wir haben einen unserer Besten zu . 

gegangen ... Und ehe drei Monate vergehen, werden 
in der Linde über seinem Grabügel im Duft der 
Blüten die Bienen summen, das ewige Lied von der 
Schönheit des Lebens, die Felix Börgermann erkannt 
und geliebt hat... .“ 

15 Jahre sind seitdem ins Land gerauscht, und er 
ruht heute wie einst — und auch in Zukunft — weiter 

in unserem Gedenken. Seine tatenfrohe Frau wirkt in 
seinem Sinne weiter. Sie leitet sein Geschäftsunter- 
nehmen; aber sie tritt nicht an die Öffentlichkeit, Das 
tut ihr Bruder, unser allseits verehrter Paul 

Klees, Fabrikant seines Zeichens, Chef der 
Düsseldorfer St. Sebastianer, die er so vorbildlich und 
treffend zu führen versteht, und im übrigen mit nie 

versagendem Eifer ihrer Geschichte nachspürt und 
jeden dafür zu begeistern vermag. Er hob auch unsere 
Heimatbewegung mit aus der Taufe und gab ihr hier 

  

BACKEREI UND KONDITOREI 

WILHELM MOÖLLERS 
DÜSSELDORF 

Golzheimer Str. 130 (Eke Collenbacstr.), Telefon 15118 

Empfiehlt sich zur Lieferung aller Bak- u. Konditorwaren 
in bester Qualität, unter Zusicherung prompter und ge- 
wissenhafter Bedienung. Telefonische u. schriftliche Bestel- 

lungen werden schnellstens ausgeführt 

Restaurant 3 Ohme Jerp“ 

Inh. Hans Bültmann 

la Getränke Warme und kalte Küche 

Ratinger Straße 19-21, Ecke Neubrückstraße 

  

  

SCHNEIDER eSCHRAMI 
INNENAUSSTATTUNG 

KONIGS-ALLEE 36 
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Großtankftelle Großgarage 
(Selbft gegründet) 

Beerdigungsinftitut 

Eigenes Trauerfuhrmefen 

Roßftraße 49 DÜSSELDORF Golzheimer Str. 115 

Wilh. Bufchhaufen 
Telefon 42967 

Mitglied der Düffeldorfer Jonges leit 1.4. 33 Mitgl. Nr. 589       
  

BRAUEREI 

” ??} „Fen Facrechen 
| nh. Peter König   Selbstgebrautes Obergäriges Lagerbier vom Faß 

Spezialitäten aus eigener Schlachtung 

Düsseldorf - Ratingerstraße 28/30 

  

Düsseldorfer Heimatfreunde kaufen nur bei den anzeigenden Firmen! 

 



  

Stürmann & Co, Düsseldorf   
Sturmann- Schiebefendter 

Öberlichtöffner parallel abstellbar 

‘ Bilker Straße 23 Ruf 25855     

wie dort seinen guten, sicheren Rat. Treue und An- 
hänglichkeit sind ihm keine unbekannten Begriffe. 
Er ist einer jener Männer, gewachsen aus dem gut 
bürgerlichen Milieu in die Höhe und Breite Düssel- 
dorfer Eigenlebens, und wurde so der Repräsentant 
Düsseldorfer Tradition, darauf wir recht stolz sein 
wollen. 

Zu uns gehörte auch Felix Börgermanns einziger 
Sohn Dr. Fritz Börgermann, der als Ober- 
stabsarzt der Kriegsmarine während des grausigen 
Weltkrieges allzufrüh ins nasse Seemannsgrab sinken 
mußte. Aber Dr. Willi Pintgen, der Jurist 

und einstiger Prinz Carneval, Schwiegersohn von 
Felix Börgermann, seit langen Jahren ebenfalls 
„Düsseldorfer Jong“, kehrte glücklich aus der Kriegs- 

gefangenschaft heim. 

Er packte mit seiner Frau Doris und seiner Schwie- 

ee ; ® x 
[A35Q Göbel SEIT 1911 

Korsetis, Wäsce, Morgenröde 
Königsallee 35 und Blumenstraße 9 

Tel. 13269 u. 28725 
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4 Millelen Freisinger 

HOLZ- UND METALLWARENFABRIK 
Kühlschränke » Restaurations - Anlagen 

DUSSELDORF 
Engelberistraße 10 - Fernsprecher Nr. 14773     
  

germutter kräftig und mutig zu, da Haus samt Ge- 
schäft der Börgermanns in der Bergerstraße durch den 
Krieg in Flammen aufging und niederbrach. Und alle 
drei haben es geschafft! Genau am 100. Jubiläumstag 
stand das Haus, wenn auch kriegsbedingt, unter Dach 

und Fach. Und kurz darauf stand es wieder in 
seiner ragenden Höhe vollendet da. Es ist eines der 
schönsten Häuser der Altstadt. 

Wir „Düsseldorfer Jonges“ und mit uns die Bür- 
gerschaft der Stadt freuen uns sehr, und wünschen 
diesem Hause, das uns die besten Heimatvertreter 

bescherte, den schönsten Erfolg: heute und immer. 

Pr ” 

Nichts ist so wahr wie dies: Düsseldorf hat nur 
einmal einen Franz de Paula gehabt. Und an 
ihm erfüllte sich das Dichterwort, daß die Nachwelt 

  

  

Wilhelm Niemeyer 
WERKSTÄTTE FÜR MALERARBEITEN 

DUSSELDORF 
Roßstraße 108 Ruf 41887   6: ‚Facobs 

Tabakwaren-Groß- und Einzelhandel ) 
  

  

Düsseldorf . Neubrückstraße 14 . Fernruf 14850     
  

Musik - Praun 

Das leistungsfähige Fachgeschäft seit 1927 

DUSSELDORF 

Graf-Adolf-Straße 72 Telefon 23385   
  

zeigt die große Auswahl 

Pianos-Flügel-Kleinklaviere 

gebraucht und neuwertig wie 

Bechstein, Steinway und Sons, 
Blüthner u. a.     

Gut und preiswert — dafür bürgen die anzeigenden Firmen! 
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Wir liefern 

yaklagar Linoleum Stragula Balatum reparieren 

D) e Großes Lager in Kokos - Sisal- Gummi — Läufer und Matien 

Düsseldorfer Linoleum-Gesellschaft Peter Esser K.G. 
Gegr1906 

Wehrhahn 10a -» Ruf 23473 

  

      
dem Mimen keine Kränze pflicht. Vierzig runde 

Jahre sind enteilt, da er von der Bühne und vom 

Leben Abschied nahm, und es droht, daß seine von 
Freunden und Verehrern errichtete Ehren-Grabstätte- 

‘ auf dem Nordfriedhof eingeebnet wird, so nicht in 
letzter Stunde ihm erneut Freunde erstehen, die das 
Unheil verhüten könnten. Die Rastzeit des Toten ist 
um, und die Lebenden haben keine Zeit und keinen 
Raum mehr für ihn übrig .. ‚Selbst aus seinem Denk- 
mal haben Bubenhände sein schönes, in Bronze ge- 
gossenes Relief schandhafterweise weggerissen. 

Das Andenken an Franz de Paula ist großartiger 
als man füglich denkt. Allerdings wird allen, die 
ihn einst auf der Bühne sahen und hörten, inzwischen 
der Schnee des Alters ins Haar geschneit sein. Umso 
wehmutsvoller ist darum die Erinnerung .. . 

  

Ein ganz bedeutender Kunstkritiker schrieb anno 

(Fortsetzung Seite X) 
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EYMAELSWESTHOFF 
SPEDITION-AUTOTRANSPORTE-LAGERUNG 
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C.G.TRINKAUS 
DÜSSELDORF 

Gegründet 1785 
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Privatbankgeschäft . Durchführung aller Bankgeschäfte 

Annahme von Sparkonten       
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Seit mehr als 50 Jahren mit dem Leben der Stadt Düsseldorf verbunden 

BUCHHANDLUNG E. BIERBAUM 
DUSSELDORF . FRIEDRICHSTRASSE 57 . RUF 18717 

Kulturgeschichte . Ausgewählte Unterhaltungsliteratur - Jugendschriften 

  

      
Düsseldorfer Heimatfreunde kaufen nur bei den anzeigenden Firmen!


















































